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Name und Vorname der kindergeldbeziehenden Person 


Kindergeld-Nr. 


F K 


Anlage Antragsteller(in) und Partner(in)  Bitte Zutreffendes ankreuzen. 


zum Antrag auf Kinderzuschlag vom ………………… 


Bitte fügen Sie dem Antrag auf Kinderzuschlag die ausgefüllte „Anlage Antragsteller(in) und Partner(in)“ bei. 


1. Weitere Angaben zu mir und zu meinem/meiner Partner(in) 
Ich Mein(e) Partner(in) 


befinde mich derzeit in einer Schul- oder Berufsausbildung oder 
in einem Studium. 


befindet sich derzeit in einer Schul- oder Berufsausbildung oder 
in einem Studium. 


befinde mich derzeit in einer stationären Einrichtung. befindet sich derzeit in einer stationären Einrichtung. 


bin derzeit im öffentlichen Dienst tätig. 
(Bitte füllen Sie das „Zusatzblatt KiZ 1a“ aus.) 


ist derzeit im öffentlichen Dienst tätig. 
(Bitte füllen Sie das „Zusatzblatt KiZ 1a“ aus.) 


Keine der Angaben trifft zu. Keine der Angaben trifft zu. 


2. Wir wohnen: 4 


zur Miete 
Hierzu füge ich folgende aktuelle Nachweise bei: 


in einem Eigenheim 
Hierzu füge ich folgende Nachweise bei: 


Mietvertrag bzw. aktuelle Mietbescheinigung Nachweis über aktuelle Höhe der Schuldzinsen 
(ohne Tilgungsraten) 


ggf. Kontoauszug bei abweichender Miethöhe Nachweis über Grundsteuer und Gebäudeversicherung 


Heizkostenabrechnung Belege über Heizkosten 


Betriebskostenabrechnung Belege über Nebenkosten (Wasser, Abwasser, Müllgebühren, 
Schornsteinfeger, Straßenreinigung) 


ggf. Wohngeldbescheid 
(Bewilligung oder Ablehnung; alle Seiten) 


ggf. Wohngeldbescheid 
(Lastenzuschuss, Bewilligung oder Ablehnung; alle Seiten) 


ggf. Bescheid über kommunalen Mietzuschuss / Mietzulage 


Das Warmwasser wird wie folgt erzeugt: zentral (z. B. mit der zentralen Heizungsanlage) 


dezentral (z. B. mit einem Boiler oder Durchlauferhitzer) 


3. Angaben zum Vermögen 
(z. B. Bank- und Sparguthaben, Bargeld, Wertpapiere, Aktien oder Aktienfonds, Kapitallebens- oder private Rentenversicherungen, 
Bausparverträge, Grundstücke, Immobilien, Auto oder Motorrad, Antiquitäten usw.) 
Ausnahme: Selbst genutztes Wohneigentum (Eigenheim oder Eigentumswohnung) 


5 


Ich und mein(e) Partner(in) haben gemeinsam Vermögen von mehr als 7.700 Euro oder 
ich bin alleinstehend und habe Vermögen von mehr als 3.850 Euro. 
Wenn ja, füllen Sie bitte die „Anlage zum Vermögen“ aus. 


Ja Nein 


4. Mehrbedarf 
Die Angaben sind freiwillig und nur erforderlich, wenn Sie die Berücksichtigung eines Mehrbedarfs beantragen möchten. 


Ich und/oder mein(e) Partner(in) habe(n) einen oder mehrere Mehrbedarfe, z. B. aufgrund Schwangerschaft, 
Schwerbehinderung/Erwerbsunfähigkeit, kostenaufwändiger Ernährung, Alleinerziehung. 
Bitte weisen Sie den Mehrbedarf anhand geeigneter Unterlagen nach, z. B. Mutterpass, Schwerbehindertenausweis mit 
eingetragenem Merkzeichen „G“, „Anlage zum Mehrbedarf bei kostenaufwändiger Ernährung“, Bewilligungsbescheide o. ä. 
Ein Nachweis für den Alleinerziehenden-Mehrbedarf ist nicht erforderlich. 
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5. Ich und/oder mein(e) Partner(in) hatte(n) in den letzten sechs Monaten vor Antragstellung 6
folgende Einnahmen:
Hinweis: Beziehen Sie bereits laufend Kinderzuschlag und beantragen eine nahtlose Weiterzahlung, sind ebenfalls die Einnahmen
der letzten sechs Monaten vor der weiteren Antragstellung nachzuweisen.


Art der Einnahmen: Als Nachweis(e) füge ich bei: für mich Partner(in) 


Arbeitslohn / Gehalt 6 
(ggf. Ausbildungsvergütung) 


Lohn-/Gehaltsabrechnungen (auch für Mini-/Nebenjob) oder 


Vordruck „Verdienstbescheinigung des Arbeitgebers“ 


Einkommen aus selbständiger Tätigkeit 6 „Anlage zum Einkommen aus selbständiger Tätigkeit“ oder 


Anderes Einkommen Bescheid über 


• Arbeitslosengeld II / Sozialgeld


• Arbeitslosengeld I


• Krankengeld


• Rente / Halbwaisenrente


• Sozialhilfe / Leistungen der Unfallversicherung


• Elterngeld / Mutterschaftsgeld


• BAföG / Stipendium / Berufsausbildungsbeihilfe


• Leistungen für Asylbewerber


• sonstige staatliche Leistungen (z. B. Bayerisches Familiengeld) 


Unterhalt (ohne die Unterhaltsleistungen 
für Ihre Kinder) 


Kontoauszüge 


Vermietung / Verpachtung Mietvertrag / Pachtvertrag 


Sonstige Einnahmen z. B. für Zinserträge, Steuerrückerstattungen, Abfindungen,
Trinkgelder, Eigenheimzulage


6. Ich und/oder mein(e) Partner(in) hatte(n) in den letzten sechs Monaten vor Antragstellung 6
folgende Ausgaben:
Hinweis: Beziehen Sie bereits laufend Kinderzuschlag und beantragen eine nahtlose Weiterzahlung, sind die Ausgaben
der letzten sechs Monate vor der weiteren Antragstellung nur dann nachzuweisen, wenn sich Änderungen ergeben haben.


Art der Ausgaben: Als Nachweis(e) [ für geänderte Ausgaben ] füge ich bei: für mich Partner(in) 


Werbungskosten Fahrtkosten zur Arbeitsstätte 
(Auflistung der Arbeitstage und bei Kfz-Nutzung gefahrene Kilometer  
und/oder Fahrkarten für öffentliche Verkehrsmittel) 


Aufwendungen bei doppelter Haushaltsführung 


Verpflegungsmehraufwendungen 


sonstige Werbungskosten 


Versicherungsbeiträge Kfz-Haftpflichtversicherung (ohne Voll-/Teilkasko) 


Altersvorsorgebeiträge (z. B. Riester-Rente) 


sonstige Versicherungsbeiträge 


Unterhaltszahlungen Unterhaltstitel und Kontoauszüge 


Kinderbetreuungskosten Kinderbetreuungskosten 


ERKLÄRUNG 
Hinweis zum Datenschutz: 
Die Daten werden aufgrund und zum Zweck des Bundeskindergeldgesetzes und des Sozialgesetzbuches verarbeitet. Nähere Informationen zu Ihren Rechten im 
Rahmen der Erhebung von personenbezogenen Daten nach Artikel 13 und 14 der Datenschutz-Grundverordnung erhalten Sie im Internet auf der Seite Ihrer 
Familienkasse (zu finden unter www.familienkasse.de), auf der auch die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten bereitgestellt sind. 


Ich versichere, dass alle Angaben richtig und vollständig sind. Mit der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung der für die 
Kinderzuschlagszahlung erforderlichen Daten bin ich einverstanden. 


Datum 


Unterschrift antragstellende Person bzw. gesetzliche Vertretung 


andere Nachweise (z. B. Steuerbescheid für die letzten sechs Monate) 





		Nachweis über Grundsteuer und Gebäudeversicherung: Off

		Belege über Nebenkosten Wasser Abwasser Müllgebühren: Off

		Name/Vorname KGB: 

		Kindergeldnummer 1: 

		Kindergeldnummer 2: 

		Antragsdatum: 

		Datum: 

		Antrag: 

		0: 





		Alle Eingaben löschen: 

		Drucken: 

		Speichern: 

		Mietvertrag: Off

		Kontoauszug bei abweichender Miethöhe: Off

		Heizkostenabrechnung: Off

		Betriebskostenabrechnung: Off

		Bescheid über kommunalen Mietzuschuss  Mietzulage: Off

		Schuldzinsen: Off

		Heizkostenbelege: Off

		Vermögen: Off

		Mehrbedarf: Off

		Antragstell-Ausbild: Off

		Antragstell-stat-Unterbring: Off

		Antragstell-öd: Off

		Antragstell-k-Angabe: Off

		Partner-Ausbild: Off

		Partner-stat-Unterbring: Off

		Partner-öd: Off

		Partner-k-Angabe: Off

		Wohngeldbescheid-Miete: Off

		Wohngeldbescheid-Eigentum: Off

		Lohn-A: Off

		Lohn-P: Off

		Verdienstbesch-A: Off

		Verdienstbesch-P: Off

		KiZ5a-A: Off

		KiZ5a-P: Off

		Steuerbesch-A: Off

		Steuerbesch-P: Off

		Alg-2-A: Off

		Alg-2-P: Off

		Alg-1-A: Off

		Alg-1-P: Off

		Krankengeld-A: Off

		Krankengeld-P: Off

		Rente-A: Off

		Rente-P: Off

		Sozialhilfe-A: Off

		Sozialhilfe-P: Off

		Elterngeld-A: Off

		Elterngeld-P: Off

		BAföG-A: Off

		BAföG-P: Off

		Asyl-A: Off

		Asyl-P: Off

		Sonst-Leist-A: Off

		Sonst-Leist-P: Off

		UH-A: Off

		UH-P: Off

		Vermiet-A: Off

		Vermiet-P: Off

		Sonst-Einnahm-A: Off

		Sonst-Einnahm-P: Off

		geänd-Ausgaben: Off

		Fahrtkosten-A: Off

		Fahrtkosten-P: Off

		dopp-HH-A: Off

		dopp-HH-P: Off

		Verpfleg-A: Off

		Verpfleg-P: Off

		sonst-WK-A: Off

		sonst-WK-P: Off

		Haftpflicht-A: Off

		Haftpflicht-P: Off

		Riester-A: Off

		Riester-P: Off

		sonst-Versich-A: Off

		sonst-Versich-P: Off

		UH-Zahl-A: Off

		UH-Zahl-P: Off

		Betreu-Kosten-A: Off

		Betreu-Kosten-P: Off

		Das Warmwasser wird wie folgt erzeugt:: Off

		Unterkunft: Off








 


 


 
        
 


 


                         
 


  


 
     


    


  


    


             
    


 
 
 
 


  
  


  


    


  


   


   


         


     
 
 
 
 


   
      


      
  


    
    


 
 
 
 


  
   


  
 


   
     


  


 
 
 


Name und Vorname der kindergeldbeziehenden Person 


Kindergeld-Nr. 


kF K 


Anlage Kind  Bitte Zutreffendes ankreuzen. 


zum Antrag auf Kinderzuschlag vom ………………… 


Bitte füllen Sie für jedes Kind, für das Sie Kinderzuschlag beantragen, eine „Anlage Kind“ aus. 


Wenn Sie mit dem anderen leiblichen Elternteil eines Kindes nicht in einem gemeinsamen Haushalt leben, füllen Sie bitte
zusätzlich für dieses Kind eine „Anlage zu Unterhalt und Unterhaltsvorschuss“ aus. 


1. Angaben zum Kind 
Name, Vorname Geburtsdatum 


Verwandtschaftsverhältnis des Kindes eigenes (leibliches) Kind Kind des Partners / der Partnerin (Stiefkind) 


• zu mir 


• zum/zur Partner(in) 


Mein Kind befindet sich derzeit 


in einer Schulausbildung in einer Berufsausbildung in einem Studium 


in einer stationären Einrichtung Keine der Angaben trifft zu. 


2. Vermögen des Kindes 
(z. B. Bank- und Sparguthaben, Bargeld, Wertpapiere, Aktien oder Aktienfonds, Kapitallebens- oder private Rentenversicherungen, 
Bausparverträge, Grundstücke, Wohneigentum, sonstige Immobilien, Auto oder Motorrad, Antiquitäten usw.) 


5 


Mein Kind hat Vermögen von mehr als 3.850 Euro. 
Wenn ja, füllen Sie bitte die „Anlage zum Vermögen“ aus. 


Ja Nein 


3. Mehrbedarf des Kindes 
Die Angaben sind freiwillig und nur erforderlich, wenn Sie die Berücksichtigung eines Mehrbedarfs beantragen möchten. 


Mein Kind hat einen Mehrbedarf, z. B. aufgrund Schwangerschaft, Schwerbehinderung/Erwerbsunfähigkeit, 
kostenaufwändiger Ernährung. 
Bitte weisen Sie den Mehrbedarf anhand geeigneter Unterlagen nach, z. B. Mutterpass, Schwerbehindertenausweis mit 
eingetragenem Merkzeichen „G“, „Anlage zum Mehrbedarf bei kostenaufwändiger Ernährung“, Bewilligungsbescheide o. ä. 
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4. Mein Kind hatte in den letzten sechs Monaten vor Antragstellung folgende Einnahmen: 6
Hinweis: Beziehen Sie bereits laufend Kinderzuschlag und beantragen eine nahtlose Weiterzahlung, sind ebenfalls die Einnahmen
Ihres Kindes der letzten sechs Monate vor der weiteren Antragstellung nachzuweisen.


Art der Einnahmen: Als Nachweis(e) füge ich bei: 


Ausbildungsvergütung / Arbeitslohn / Gehalt 6 Lohn-/Gehaltsabrechnungen (auch für Mini-/Nebenjob) oder 


Vordruck „Verdienstbescheinigung des Arbeitgebers“ 


Einkommen aus selbständiger Tätigkeit 6 „Anlage zum Einkommen aus selbständiger Tätigkeit“ oder 


Anderes Einkommen Bescheid über 


• Arbeitslosengeld II / Sozialgeld


• Arbeitslosengeld I


• Krankengeld


• Rente / Halbwaisenrente


• Sozialhilfe / Leistungen der Unfallversicherung


• BAföG / Stipendium / Berufsausbildungsbeihilfe


• Leistungen für Asylbewerber


Unterhalt / Unterhaltsvorschuss Bitte immer eine „Anlage zu Unterhalt und Unterhaltsvorschuss“ ausfüllen, wenn 
Sie mit dem anderen leiblichen Elternteil nicht im gemeinsamen Haushalt leben. 


Sonstige Einnahmen z. B. für Zinserträge, Steuerrückerstattungen, Abfindungen, Trinkgelder


5. Mein Kind hatte in den letzten sechs Monaten vor Antragstellung folgende Ausgaben: 6
Hinweis: Beziehen Sie bereits laufend Kinderzuschlag und beantragen eine nahtlose Weiterzahlung, sind die Ausgaben
Ihres Kindes der letzten sechs Monate vor der weiteren Antragstellung nur dann nachzuweisen, wenn sich Änderungen ergeben haben.


Art der Ausgaben: Als Nachweis(e) [ für geänderte Ausgaben ] füge ich bei: 


Werbungskosten 


Aufwendungen bei doppelter Haushaltsführung 


Verpflegungsmehraufwendungen 


sonstige Werbungskosten 


Versicherungsbeiträge Kfz-Haftpflichtversicherung (ohne Voll-/Teilkasko) 


Altersvorsorgebeiträge (z. B. Riester-Rente) 


sonstige Versicherungsbeiträge 


Unterhaltszahlungen Unterhaltstitel und Kontoauszüge 


ERKLÄRUNG 
Hinweis zum Datenschutz: 
Die Daten werden aufgrund und zum Zweck des Bundeskindergeldgesetzes und des Sozialgesetzbuches verarbeitet. Nähere Informationen zu Ihren Rechten im 
Rahmen der Erhebung von personenbezogenen Daten nach Artikel 13 und 14 der Datenschutz-Grundverordnung erhalten Sie im Internet auf der Seite Ihrer 
Familienkasse (zu finden unter www.familienkasse.de), auf der auch die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten bereitgestellt sind. 


Ich versichere, dass alle Angaben richtig und vollständig sind. Mit der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung der für die 
Kinderzuschlagszahlung erforderlichen Daten bin ich einverstanden. 


Datum 


Unterschrift antragstellende Person bzw. gesetzliche Vertretung 


andere Nachweise (z. B. Steuerbescheid für die letzten sechs Monate) 


Fahrtkosten zur Arbeitsstätte (Auflistung der Arbeitstage und bei Kfz-Nutzung 
gefahrene Kilometer und/oder Fahrkarten für öffentliche Verkehrsmittel) 





		Name/Vorname KGB: 

		Kindergeldnummer 1: 

		Kindergeldnummer 2: 

		Antragsdatum: 

		Name Vorname: 

		Geburtsdatum: 

		Schulausbildung: Off

		Berufsausbildung: Off

		stationären Einrichtung: Off

		Keine Angabe trifft zu: Off

		Studium: Off

		Vermögen: Off

		Verwandschaftsverh-Antragstell: Off

		Verwandschaftsverh-Partner: Off

		Mehrbedarf: Off

		Datum: 

		Antrag: 

		0: 





		Alle Eingaben löschen: 

		Drucken: 

		Speichern: 

		Gehaltsabrech: Off

		Verdienstbesch: Off

		KiZ5a: Off

		Steuerbescheid: Off

		Alg-2: Off

		Alg-1: Off

		Krankengeld: Off

		Rente: Off

		Sozialhilfe: Off

		BAföG: Off

		Asylbew: Off

		UH: Off

		Sonst-Einnahmen: Off

		Fahrtkosten: Off

		dopp-HH: Off

		Verpfleg: Off

		sonst-WK: Off

		Haftpflicht: Off

		Riester: Off

		sonst-Versich: Off

		UH-Zahlungen: Off

		geänd-Ausgaben: Off
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Name und Vorname der kindergeldbeziehenden Person 


Kindergeld-Nr. 


kF K 


Anlage zu Unterhalt und Unterhaltvorschuss  Bitte Zutreffendes ankreuzen,
Mehrfachnennung möglich.zur Vorlage bei der Familienkasse 


Bitte fügen Sie für jedes Kind, für das Sie Kinderzuschlag beantragen und mit dessen anderem leiblichen Elternteil Sie
nicht in einem gemeinsamen Haushalt leben, diese ausgefüllte Anlage bei. 


Hinweis: 
Der Kinderzuschlag ist nachrangig gegenüber anderen möglichen Einkünften des Kindes. Aus diesem Grund besteht die 
Verpflichtung, diese Leistungen zu erhalten. Sie vermindern den Kinderzuschlag anteilig. 
Zu diesen vorrangigen Leistungen gehören insbesondere Unterhaltsleistungen für das Kind vom anderen Elternteil und Leistungen 
nach dem Unterhaltsvorschussgesetz (UVG). 
Die Bemühungen, den Unterhalt oder Unterhaltsvorschuss zu erhalten, sind mindestens einmal im Jahr mit aktuellen Unterlagen 
nachzuweisen bzw. darzulegen. 


1. Angaben zum Kind
Name, Vorname Geburtsdatum 


2. Angaben zum anderen Elternteil des Kindes (falls nicht bekannt, bitte streichen) 
Name, ggf. abweichender Geburtsname, Vorname Geburtsdatum 


Anschrift (Straße/Platz, Hausnummer, Postleitzahl, Wohnort) 


3. Ich erhielt in den letzten sechs Monaten vor dem Antragsmonat für mein oben genanntes
Kind:


Art der Unterhaltszahlung: Als Nachweis(e) füge ich bei: 


Unterhalt   z. B. Kontoauszüge Weiter bei „Erklärung“ (Rückseite). 


Unterhaltsvorschuss   Bewilligungsbescheid Weiter bei „Erklärung“ (Rückseite). 


keinen Unterhalt und/oder Unterhaltsvorschuss Weiter bei Punkt 4. 







 
    


  


   


     


   
 


    
    


 


      


 
 


    
 


    


    


   
    


   


 
 


    


   


    


   


 
 
 


 
  


  
            


  
             


   


 
  


 


       


 


4. Ich habe in den letzten sechs Monaten vor dem Antragsmonat keinen Unterhalt vom anderen 
Elternteil erhalten, weil: 


er/sie nicht leistungsfähig ist. 


mir die aktuelle Adresse nicht bekannt ist. Zur Ermittlung der Adresse habe ich Folgendes unternommen: 


die Vaterschaft noch nicht anerkannt bzw. festgestellt ist. Zur Vaterschaftsanerkennung bzw. -feststellung habe ich 
Folgendes unternommen: 


sich das Kind zu gleichen oder annähernd gleichen Betreuungsteilen (14-16 Tage) jeweils bei mir und beim anderen 
Elternteil aufhält und eine private Vereinbarung vorliegt, dass kein Barunterhalt gezahlt wird. 
(Bitte private Vereinbarung vorlegen.) 


sonstige Gründe vorliegen (z. B. mangelnde Bereitschaft), bitte erläutern: 


5. Ich habe in den letzten sechs Monaten vor dem Antragsmonat keinen Unterhaltsvorschuss 
erhalten, weil: 


mein Antrag auf Unterhaltsvorschuss abgelehnt wurde. (Bitte Ablehnungsbescheid vorlegen.) 


die Unterhaltsvorschussstelle über meinen Antrag noch nicht entschieden hat. 


ich keinen Antrag auf Unterhaltsvorschuss gestellt habe: 
(Bitte begründen warum, z. B. weil die Voraussetzungen offensichtlich nicht vorliegen.) 


aus sonstigen Gründen, bitte erläutern: 


6. Um Unterhalt zu erhalten, habe ich folgendes beantragt: (Bitte nachweisen.) 


Unterhalt über Rechtsanwalt/Rechtsanwältin am: 


eine Beistandschaft beim Jugendamt in: am: 


Sonstiges, bitte erläutern: 


ERKLÄRUNG 
Hinweis zum Datenschutz: 
Die Daten werden aufgrund und zum Zweck des Bundeskindergeldgesetzes und des Sozialgesetzbuches verarbeitet. Nähere Informationen zu Ihren Rechten im 
Rahmen der Erhebung von personenbezogenen Daten nach Artikel 13 und 14 der Datenschutz-Grundverordnung erhalten Sie im Internet auf der Seite Ihrer 
Familienkasse (zu finden unter www.familienkasse.de), auf der auch die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten bereitgestellt sind. 


Ich versichere, dass alle Angaben richtig und vollständig sind. Mit der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung der für die 
Kinderzuschlagszahlung erforderlichen Daten bin ich einverstanden. 


Datum 


Unterschrift antragstellende Person bzw. gesetzliche Vertretung 





		Bewilligungsbescheid: Off

		Name/Vorname KGB: 

		Kindergeldnummer 1: 

		Kindergeldnummer 2: 

		Alle Eingaben löschen: 

		Drucken: 

		Speichern: 

		Name Vorname: 

		E: 

		K: 



		Geburtsdatum: 

		E: 

		K: 



		Anschrift: 

		Art der Unterhaltszahlung: Off

		Kontoauszüge: Off

		Datum: 

		Ausstellung: 



		leistungsfähig: Off

		Anschrift-unbek: Off

		Anerkenn-Vaterschaft: Off

		Aufenthalt: Off

		sons-Gründe: Off

		UHV-Ablehn: Off

		keine-Entscheidg: Off

		kein-Antrag: Off

		sonst-Gründe-2: Off

		UH-RA: Off

		JA: Off

		Sonstiges: Off

		Adress-Ermittlg: 

		Vaterschaftsanerkenng: 

		Erläuterg-Gründe-1: 

		Begründung-kein-Antrag: 

		sonst-Gründe-Erläuterg: 

		Name-JA: 

		Datum-RA: 

		Datum-JA: 

		Sonstiges-Erläuterg: 








 


 


 
        
 


 


                         
 


 
  


  
 


 


    


                 


    
  


 
 


    
 


  
  


  
  


  
  


 
 


  
  


   


     


      


 
 


  


      


     


   


   


 
 


  


   
  


    


       


    


 
 


 
 


 
Name und Vorname der kindergeldbeziehenden Person 


Kindergeld-Nr. 


kF K 
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Anlage zum Einkommen  Bitte Zutreffendes ankreuzen.


aus selbständiger Tätigkeit
zur Vorlage bei der Familienkasse 


Bitte tragen Sie oben als Bemessungszeitraum die letzten sechs Monate vor dem Antragsmonat ein. Beachten Sie bitte die
Ausfüllhinweise auf der Rückseite und füllen Sie und füllen Sie das „Beiblatt zur Anlage“ aus. 


1. Angaben zur Person mit Einkommen aus selbständiger Tätigkeit, Gewerbebetrieb oder Land-
und Forstwirtschaft


Name, Vorname Geburtsdatum 


Gewerbeart bzw. Tätigkeit Beginn der Tätigkeit 


Betriebssitz (Straße/Platz, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) Ggf. Ende der Tätigkeit 


2. Angaben zum Einkommen aus der selbständigen Tätigkeit
(Grundlage sind die Einnahmen und Ausgaben im oben genannten Zeitraum.)


Einnahmen im oben genannten Bemessungszeitraum (insgesamt): Euro 


Ausgaben im oben genannten Bemessungszeitraum (insgesamt): Euro 


Bitte nehmen Sie detaillierte Eintragungen auf dem „Beiblatt zur Anlage zum Einkommen aus selbständiger Tätigkeit“ vor. 


3. Angaben zu Zuwendungen, Darlehen oder Fördergeldern


Beziehen Sie einen Gründungszuschuss oder Existenzgründungszuschuss? ja nein 


Wenn ja, Art der Zuwendung: 


Von der Agentur für Arbeit: 


In Höhe von monatlich: Euro 


4. Angaben zu den Betriebsräumen


Wurde die Miet-/Eigentumswohnung/das Eigenheim (auch nur teilweise) für die selbständige 
Tätigkeit gewerblich genutzt? 


ja nein 


Wenn ja, geben Sie bitte an, wie viele Quadratmeter auf die gewerblich genutzten Räume entfallen sind. 


Anzahl der gewerblich genutzten Räume: Mit insgesamt: qm 


für die Monate       (MM/JJJJ) bis       (MM/JJJJ) (Bemessungszeitraum) 







 


   


     


     


     
 
 


 
 


   
            


  
              


   
      


 


 
  


 


     


 
  


 


      


 
 
 


   
  


 
               


      
     


        
  


            
    


   
    


       
    


  
    
    
   
  
    
    
    


    


  
    


    


    


    
   


   
     


 


5. Weitere Aufwendungen, die nicht Betriebsausgaben sind 


Haben Sie Einkommensteuervorauszahlungen geleistet? ja nein 


Wenn ja, am: In Höhe von: Euro 


Wenn ja, am: In Höhe von: Euro 


ERKLÄRUNG 
Hinweis zum Datenschutz: 
Die Daten werden aufgrund und zum Zweck des Bundeskindergeldgesetzes und des Sozialgesetzbuches verarbeitet. Nähere Informationen zu Ihren Rechten im 
Rahmen der Erhebung von personenbezogenen Daten nach Artikel 13 und 14 der Datenschutz-Grundverordnung erhalten Sie im Internet auf der Seite Ihrer 
Familienkasse (zu finden unter www.familienkasse.de), auf der auch die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten bereitgestellt sind. 


Ich versichere, dass alle Angaben richtig und vollständig sind. Mit der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung der für die 
Kinderzuschlagszahlung erforderlichen Daten bin ich einverstanden. 
Die Hinweise zur Erklärung zum Einkommen aus selbständiger Arbeit, Gewerbebetrieb oder Land- und Forstwirtschaft habe ich erhalten und 
kenne deren Inhalt. 


Datum 


Unterschrift antragstellende Person bzw. gesetzliche Vertretung 


Datum 


Unterschrift der Person, die Einkünfte aus selbständiger Tätigkeit erzielt 


 Hinweise zur Anlage zum Einkommen aus selbständiger Tätigkeit,
Gewerbebetrieb oder Land- und Forstwirtschaft im Bemessungszeitraum 


Nach § 60 Abs. 1 Erstes Buch Sozialgesetzbuch (SGB I) hat derjenige, der Sozialleistungen beantragt oder erhält, alle Tatsachen anzugeben, die 
für die Leistung erheblich sind. Hilfebedürftigkeit liegt nicht vor, wenn Sie über ausreichendes Einkommen oder Vermögen verfügen. Die Pflicht zur 
Erteilung von Auskünften betreffend Einkommen oder Vermögen der Mitglieder der Bedarfsgemeinschaft ergibt sich aus § 60 SGB I. 


Das monatlich zu berücksichtigende „Bruttoeinkommen“ ermittelt sich grundsätzlich aus den in den letzten sechs Monaten vor dem Antragsmonat 
tatsächlich erzielten Einnahmen abzüglich der tatsächlich notwendigen Ausgaben. Daraus wird ein Durchschnittswert gebildet. 


Betriebseinnahmen sind alle aus selbständiger Tätigkeit, Gewerbebetrieb oder Land- und Forstwirtschaft erzielten Einnahmen, die im 
Bewilligungszeitraum tatsächlich zufließen. Steuerrechtliche Regelungen finden keine Anwendung. 


Zur Berechnung des Einkommens sind von den Betriebseinnahmen die im Bemessungszeitraum tatsächlich geleisteten notwendigen Ausgaben 
ohne Rücksicht auf steuerrechtliche Vorschriften abzusetzen (keine Abschreibungen/keine pauschalen Abzüge). 


Bei der Berechnung des Einkommens sind insbesondere folgende Ausgaben nicht abzusetzen, weil diese später bei der Bereinigung des 
Einkommens nach § 11 Abs. 2 Satz 1 SGB II berücksichtigt werden: 


• Steuern auf das Einkommen 
• Pflichtbeiträge zur Sozialversicherung einschließlich Beiträge zur freiwilligen Arbeitslosenversicherung nach § 28a Abs. 1 Nr. 2 SGB III 
• private Versicherungen, die nach Grund und Höhe angemessen sind 
• Kfz-Haftpflichtversicherung als gesetzlich vorgeschriebene Versicherung für ein privates Kraftfahrzeug 
• gesetzlich vorgeschriebene Berufshaftpflichtversicherung 
• ggf. Beiträge zur Krankheits- und Altersvorsorge, Beiträge zur Riester-Rente 
• Fahrtkosten für Fahrten zwischen Wohnung und Arbeitsstätte 
• Verpflegung bei längerer vorübergehender Abwesenheit vom Wohnort 


Soweit Ihnen derartige Aufwendungen entstehen, geben Sie diese bitte im Antrag auf Kinderzuschlag an. 


Grundsätzlich sind die nachgewiesenen tatsächlichen Ausgaben von den Bruttoeinnahmen abzusetzen. Die Kosten für Betriebs-Kfz (Versicherung, 
Steuer, Betriebsstoffe) sind ebenfalls in tatsächlicher Höhe als Ausgabe abzusetzen. Wird hingegen ein privates Kraftfahrzeug für ausschließlich 
betriebliche Fahrten benutzt, können die Kosten mit 0,10 Euro für jeden gefahrenen Kilometer pauschaliert abgesetzt werden. 


Wird ein betriebliches Kraftfahrzeug privat genutzt, sind die Betriebsausgaben um 0,10 Euro für jeden privat gefahrenen Kilometer zu mindern. 


Ist kein separater betrieblicher Telefonanschluss vorhanden, können die Aufwendungen aus Vereinfachungsgründen je zur Hälfte dem betrieblichen 
und privaten Bereich zugeordnet werden, wenn die Anteile nicht anders ermittelt werden können. 


Ausgaben werden jedoch nicht abgesetzt, soweit diese ganz oder teilweise vermeidbar sind oder offensichtlich nicht den 
Lebensumständen während des Bezuges von Kinderzuschlag entsprechen, die Ausgaben also wirtschaftlich nicht angemessen sind. 







    
      


        
          
          


         
          
          
           
          
          
          
   


 
        


           
          


          


         
          
          
          
          
           


           
           
            
           
          


      
 


        


          
          
          
          
          
          
          
          
          
          
          
          
   


 
        


         
 


Beiblatt zur Anlage zum Einkommen aus selbständiger Tätigkeit 
Bitte tragen Sie Ihre Ein- und Ausgaben im von Ihnen in der Anlage genannten Bemessungszeitraum ein. Kindergeld-Nr.: ___________________ 
Kleinunternehmer nach § 19 UStG? ja nein 


Monat: 1 2 3 4 5 6 Summe Bemerkungen 
Monatsname: 


EINNAHMEN 
1. Betriebseinnahmen 
2. Privatentnahmen von Waren 
3. Sonstige betriebliche Einnahmen 
4. Zuwendung von Dritten 
5. Vereinnahmte/ zu vereinnahmende Umsatzsteuer 
6. Umsatzsteuer auf unentgeltliche Wertangaben 
7. vom Finanzamt erstattete/ 


zu erstattende Umsatzsteuer 
8. abzüglich Zugang Forderungen 
SUMME BETRIEBSEINNAHMEN (Monat 1-6) 


AUSGABEN 
1. Wareneinkauf 
2. Personalkosten 
3. Raumkosten 
4. Versicherungen/Beiträge 
5a Kfz-Kosten betriebliches Kfz 


• Steuern 
• Versicherung 
• lfd. Betriebskosten 
• Reparaturen 


abzüglich private km (0,10 €/gefahrenen km) 
5b Privates Kfz - betriebliche Fahrten gemäß 


Fahrtenbuch (0,10 €/gefahrenen km) 
6. Werbung, Repräsentation etc. 
7. Reisekosten 
8. Investitionen 
9. Büromaterial 
10. Telefon (abzüglich private Nutzung) 
11. Beratungskosten (z.B. Steuerberater/Anwalt) 
12. Fortbildungskosten 
13. Sonstige Betriebsausgaben 
14. Investitionen aus Zuwendung Dritter 
15. Schuldzinsen (AV) 
16. Tilgung bestehender Darlehen 
17. abziehbare Vorsteuer 
18. an das Finanzamt gezahlte/ 


zu zahlende Umsatzsteuer 
SUMME BETRIEBSAUSGABEN (Monat 1-6) 





		Name/Vorname KGB: 

		Kindergeldnummer 1: 

		Kindergeldnummer 2: 

		Alle Eingaben löschen: 

		Drucken: 

		Speichern: 

		Monat: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 



		Betriebseinnahmen: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 



		Privatentnahme: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 



		sonst: 

		Einnahmen: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 



		Betriebsausg: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 





		Zuwend: 

		Dritter: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 





		vereinnahmte: 

		Umsatzsteuer: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 





		UST: 

		Wertangaben: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 



		FA: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 





		Forderungen: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 



		Summe: 

		Einnahm: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1-6: 

		B1: 



		Ausg: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1-6: 

		B1: 





		Wareneinkauf: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 



		Personalkosten: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 



		Raumkosten: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 



		Versicherungen: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 



		Kfz-Kosten-betriebl: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 



		Kfz-Steuer: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 



		Kfz-Versich: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 



		Kfz-Betriebskosten: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 



		Kfz-Rep: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 



		Kfz-privat: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 



		Kfz-Kosten-privat: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 



		WK: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 



		Reisekosten: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 



		Investitionen: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 



		Büromaterial: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 



		Tel: 

		kosten: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 





		Beratungskosten: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 



		Fortbild: 

		kosten: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 





		Invest: 

		Dritte: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 





		Schuldzins: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 



		Tilgung: 

		Darlehen: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 





		Vorsteuer: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 



		gez: 

		Steuer: 

		1: 

		2: 

		3: 

		4: 

		5: 

		6: 

		S1: 

		B1: 





		Kleinunternehmer: Off

		KG-Nr-Beiblatt: 

		Einkommensteuervorauszahlung geleistet?: Off

		BMZ-Beginn: 

		BMZ-Ende: 

		Betriebssitz: 

		Tätigkeit: 

		Name Vorname: 

		Ende-Tätigkeit: 

		Beginn-Tätigkeit: 

		Geburtsdatum: 

		Räume: 

		Räume-qm: 

		Zuschüsse: 

		Ausgaben-insg: 

		Einnamen-insg: 

		Beziehen Sie einen Gründungs- oder Existenzgründungszuschuss?: Off

		Wird die Mietwohnung oder das Eigenheim für die selbständige Erwerbstätigkeit genutzt (auch teilweise)?: Off

		ESt-Vorauszahl: 

		Höhe-2: 

		Höhe-1: 

		am-2: 

		am-1: 



		Datum: 

		Antrag: 

		S: 

		A: 





		Art-Zuwend: 

		AA: 








Name und Vorname der kindergeldbeziehenden Person 


k 


 
        
 


Kindergeld-Nr. 


       F K                 
 


  


Antrag auf Kinderzuschlag  Ausfüllhinweise zum Antrag und den 
zugehörigen Anlagen finden Sie im 
Internet unter www.familienkasse.de. 


  


Bitte verwenden Sie Druckbuchstaben beim Ausfüllen und beachten Sie das Merkblatt Kinderzuschlag. 
Bitte füllen Sie zusätzlich die „Anlage Antragsteller(in) und Partner(in)“ und für jedes Kind, für das Sie Kinderzuschlag 
beantragen, eine „Anlage Kind“ aus. Diese sind erforderliche Anlagen zum Antrag. 


Senden Sie den ausgefüllten und unterschriebenen Antrag mit den Anlagen im Original an die Familienkasse der 
Bundesagentur für Arbeit. Bitte fügen Sie dem Antrag alle notwendigen Nachweise in Kopie bei. 


 
 
 
1. Angaben zu meiner Person 1 
Name, Vorname Geburtsdatum 
  
Ggf. abweichender Geburtsname und/oder Name aus früherer Ehe/Lebenspartnerschaft Titel 
  
Anschrift (Straße/Platz, Hausnummer, Postleitzahl, Wohnort) 


 
Geschlecht Staatsangehörigkeit Telefonnummer für Rückfragen tagsüber 


   


 
 
2. Angaben zu meinem/meiner im Haushalt lebenden Partner(in) 2 
Name, ggf. abweichender Geburtsname, Vorname Geburtsdatum 
  


 
 
3. Angaben zur Kontoverbindung 3 
IBAN 
                                   
                                  
BIC Kontoinhaber(in) 
            
           


 
 
4. Für folgende meiner Kinder beantrage ich Kinderzuschlag 


Hinweis: Die Kinder müssen unter 25 Jahre alt, im laufenden Kindergeldbezug und unverheiratet sein. 
Name, Vorname Geburtsdatum 
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5. Folgende meiner unter Punkt 4 genannten Kinder halten sich nicht ständig in meinem 


Haushalt auf 
(z. B. auswärtige Unterbringung aufgrund Ausbildung, Aufenthalt beim anderen leiblichen Elternteil zu etwa der Hälfte der Zeit oder mehr) 


Vorname Das Kind hält sich außerdem auf bei / in Grund und Dauer der Abwesenheit 


   


   


   
 
 
6. Neben den unter Punkt 4 genannten Kindern halten sich folgende Kinder unter 25 Jahren, für 


die ich kein Kindergeld erhalte, zeitweise in meinen Haushalt auf 
(z. B. bei getrennt lebenden Eltern; regelmäßiger Aufenthalt an den Wochenenden oder ähnliches) 


Name, Vorname Geburtsdatum Grund und Dauer der Anwesenheit 


   


   


   
 
 
7. Folgende Personen wohnen neben mir, meinem/meiner Partner(in) und meinen unter Punkt 4 


eingetragenen Kindern noch in meinem Haushalt 
(z. B. eigene über 25 Jahre alte oder verheiratete Kinder, Stief-, Pflege- oder Enkelkinder, Eltern, Geschwister usw.) 


Name, Vorname Geburtsdatum 
Verwandtschaftsverhältnis 


zu mir zum/zur Partner(in) 


    


    


    


    


    


 
 
 
 


ERKLÄRUNG 
Hinweis zum Datenschutz: 
Die Daten werden aufgrund und zum Zweck des Bundeskindergeldgesetzes und des Sozialgesetzbuches verarbeitet. Nähere Informationen zu Ihren Rechten im 
Rahmen der Erhebung von personenbezogenen Daten nach Artikel 13 und 14 der Datenschutz-Grundverordnung erhalten Sie im Internet auf der Seite Ihrer 
Familienkasse (zu finden unter www.familienkasse.de), auf der auch die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten bereitgestellt sind. 
Ich versichere, dass alle Angaben (auch in den Anlagen) richtig und vollständig sind. Ich werde der Familienkasse alle Änderungen, die für 
den Kinderzuschlag von Bedeutung sind, unaufgefordert und unverzüglich mitteilen. Das Merkblatt über Kinderzuschlag habe ich bereits 
erhalten und von seinem Inhalt Kenntnis genommen. Mit der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung der für die Kinderzuschlagszahlung 
erforderlichen Daten bin ich einverstanden. 


Datum 
  


 


   Unterschrift antragstellende Person bzw. gesetzliche Vertretung 


 





		Name/Vorname KGB: 

		Kindergeldnummer 1: 

		Kindergeldnummer 2: 

		Name-Vorname-Antragstell: 

		Geburtsdatum-Antragstell: 

		Geburtsname-Antragstell: 

		Titel: 

		Anschrift: 

		Geschlecht: 

		Staatsangehörigkeit: 

		Telefonnr: 

		Name-Partner: 

		Geburtsdatum-Partner: 

		IBAN: 

		BIC: 

		Kontoinhaberin: 

		Name-Kind-1: 

		Geburtsdatum-Kind-1: 

		Name-Kind-2: 

		Geburtsdatum-Kind-2: 

		Name-Kind-3: 

		Geburtsdatum-Kind-3: 

		Name-Kind-4: 

		Geburtsdatum-Kind-4: 

		Name-Kind-5: 

		Geburtsdatum-Kind-5: 

		Name-Kind-6: 

		Geburtsdatum-Kind-6: 

		Vorname-Kind-1-HH: 

		Aufenthalt-Kind-1: 

		Grund-Dauer-Kind-1: 

		Vorname-Kind-2-HH: 

		Aufenthalt-Kind-2: 

		Grund-Dauer-Kind-2: 

		Vorname-Kind-3-HH: 

		Aufenthalt-Kind-3: 

		Name-sonst-Person-1: 

		Geburtsdatum-sonst-Person-1: 

		Verwand-zum-Antragstell-1: 

		Verwand-zum-Partner-1: 

		Name-sonst-Person-2: 

		Geburtsdatum-sonst-Person-2: 

		Verwand-zum-Antragstell-2: 

		Verwand-zum-Partner-2: 

		Name-sonst-Person-3: 

		Geburtsdatum-sonst-Person-3: 

		Verwand-zum-Antragstell-3: 

		Verwand-zum-Partner-3: 

		Name-sonst-Person-4: 

		Geburtsdatum-sonst-Person-4: 

		Verwand-zum-Antragstell-4: 

		Verwand-zum-Partner-4: 

		Verwand-zum-Antragstell-5: 

		Verwand-zum-Partner-5: 

		Alle Eingaben löschen: 

		Drucken: 

		Speichern: 

		Geburtsdatum-Kind1-zeitw-Aufenth: 

		Geburtsdatum-Kind2-zeitw-Aufenth: 

		Geburtsdatum-Kind3-zeitw-Aufenth: 

		Geburtsdatum-sonst-Person-5: 

		Name-Kind1-zweitweiser-Aufenth: 

		Name-Kind2-zweitweiser-Aufenth: 

		Name-Kind3-zweitweiser-Aufenth: 

		Name-sonst-Person-5: 

		Grund-Dauer-Anwesenh-Kind-1: 

		Grund-Dauer-Anwesenh-Kind-2: 

		Grund-Dauer-Anwesenh-Kind-3: 

		Grund-Dauer-Kind-3: 

		Datum: 

		Antrag: 
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Hinweise zum Kinderzuschlag  


 Allgemeine Hinweise 
Der Kinderzuschlag ist eine Leistung für Familien mit kleinem Einkommen. Den Kinderzuschlag gibt es zusätzlich 
zum Wohngeld und zum Kindergeld. 
Voraussetzung für den Bezug von Kinderzuschlag ist, dass Sie oder Ihr(e) Partner(in) für Ihre Kinder Kindergeld 
erhalten und mit Ihrem Einkommen die Mindesteinkommensgrenze erreichen (für Alleinerziehende mindestens 
600 Euro, für Paare mindestens 900 Euro). 
Achtung: Wohngeld und Kindergeld werden zur Erreichung der Mindesteinkommensgrenze nicht berücksichtigt! 
Ihre Kinder sollten folgende Bedingungen erfüllen: 


• unter 25 Jahre alt und nicht verheiratet bzw. verpartnert sein 
• ständig in Ihrem Haushalt leben 
• nicht in einer stationären Einrichtung untergebracht sein 
• nicht Ihr Pflege- oder Enkelkind sein 


Bitte beachten Sie, dass der Kinderzuschlag erst ab dem Monat der Antragstellung bewilligt werden kann. 


 Ausfüllhinweise zum Antrag 
1 Antragsteller(in) 
Wenn das Kindergeld von der Familienkasse der Bundesagentur für Arbeit gezahlt wird, tragen Sie bitte als 
Antragsteller(in) den Elternteil ein, der auch das Kindergeld erhält. 


Sofern Sie und/oder Ihr(e) Partner(in) im öffentlichen Dienst tätig sind und das Kindergeld nicht von einer 
Familienkasse der Bundesagentur für Arbeit gezahlt wird, können Sie untereinander bestimmen, wer den 
Kinderzuschlag erhalten soll. Füllen Sie in diesem Fall bitte zusätzlich das „Zusatzblatt KiZ 1a“ aus. 


2 Partner(in) 
Mit Partner(in) ist die Person gemeint, mit der Sie gemeinsam in einem Haushalt leben und mit der Sie gemeinsam 
den Lebensunterhalt Ihrer Familie bestreiten, egal, ob Sie verheiratet oder unverheiratet zusammenleben. 


3 Bankverbindung 
Der Kinderzuschlag wird durch die Familienkasse in der Regel zusammen mit dem Kindergeld ausgezahlt. Geben 
Sie deshalb bitte das Konto an, auf das Kindergeld und Kinderzuschlag überwiesen werden sollen. 


4 Kosten der Unterkunft (Wohnkosten) 
Wohnen Sie zur Miete, senden Sie bitte Nachweise über Ihre derzeit aktuellen Wohnkosten im Monat der 
Antragstellung. 
Wohnen Sie im Eigenheim oder in einer Eigentumswohnung, werden die Nachweise für das komplette 
vergangene Kalenderjahr (Vorjahr) benötigt. Können Sie diese nicht vollständig vorlegen, z. B. weil Ihnen die 
Rechnung oder Abrechnung noch nicht vorliegt, fügen Sie bitte die zuletzt erhaltenen bei. Sofern die Nachweise 
der Familienkasse bereits vorgelegt wurden, sind sie nicht erneut einzureichen. 


5 Vermögen 
Vermögen ist die Gesamtheit der in Geld messbaren Güter einer Person, bewertet zum Zeitpunkt der 
Antragstellung. Zum Vermögen gehören insbesondere Bargeld, Bank- und Sparguthaben, Wertpapiere, 
Bausparguthaben, Aktien und Fonds-anteile ebenso wie Forderungen, bewegliches Vermögen, Haus- und 
Grundeigentum sowie sonstige Rechte an Grundstücken (z. B. Hypothek). Von Bedeutung ist Ihr eigenes 
Vermögen und das Vermögen der mit Ihnen im Haushalt lebenden Angehörigen, egal ob sich das Vermögen im 
In- oder Ausland befindet. 


Eine selbst genutzte Immobilie (Haus oder Eigentumswohnung) zählt nicht zum Vermögen, soweit sie von 
angemessener Größe ist. Ein angemessenes Auto oder Motorrad für jede erwerbsfähige Person in der 
Bedarfsgemeinschaft wird nicht als Vermögen berücksichtigt. Beträgt der aktuelle Verkaufserlös abzüglich noch 
bestehender Kreditverbindlichkeiten für ein Kraftfahrzeug maximal 7.500 Euro, braucht es nicht angegeben zu werden. 







    
  


   
    


    
       


   
      


   
  


   
          


 
       


  


       
            


 


   
      


 
    


         
  


  
 


  


    
 


   
    


    
    


  
     
  
    


        
     


        
   


  
 


     
       


        
 


6 Einnahmen und Ausgaben 
Für die Bewilligung des Kinderzuschlags ist das durchschnittlich in den letzten sechs Monaten vor der 
Antragstellung erzielte Einkommen maßgeblich. Zudem benötigt die Familienkasse Angaben zu den Ausgaben, 
wie z. B. Werbungskosten, Versicherungsbeiträge, Aufwendungen für Riester-Renten, Unterhaltszahlungen usw. 
Bitte fügen Sie entsprechende Nachweise über Einnahmen und Ausgaben in diesem Zeitraum bei. 
Zum Einkommen aus nichtselbständiger Tätigkeit zählen alle Einnahmen aus Arbeitnehmertätigkeiten, auch 
wenn diese nicht steuer- oder sozialversicherungspflichtig sein sollten. Einnahmen aus Arbeitnehmertätigkeit sind 
z. B. auch Vergütungen aus Nebentätigkeiten oder geringfügigen Beschäftigungen (sog. Minijobs), 
Ausbildungsvergütungen, Stipendien, Vergütungen aus einem Praktikanten-, Volontär- bzw. Anlernverhältnis, 
Einkommen aus einer Tätigkeit in einem freiwilligen sozialen bzw. ökologischen Jahr oder einem praktischen 
Studiensemester. Einnahmen von Schülerinnen oder Schülern aus sogenannten „Ferienjobs“ sowie das 
Taschengeld aus einem Jugend-/Bundesfreiwilligendienst sind ebenfalls anzugeben, werden jedoch nicht oder 
nur teilweise angerechnet. 
Zum Einkommen aus selbständiger Tätigkeit zählen u. a. Einnahmen aus einem Gewerbebetrieb oder der 
Land- und Forstwirtschaft. 


Wenn Sie für Ausgaben bereits Nachweise eingereicht und sich seit der letzten Antragstellung keine Änderungen 
ergeben haben, brauchen Sie diese Nachweise nicht erneut beizufügen. Dies gilt aber nur, wenn Sie eine nahtlose 
Weiterzahlung beantragen. 


 Versenden des Antrags 
Bitte unterschreiben Sie den Antrag und die erforderlichen Anlagen und senden Sie diese im Original an die 
Familienkasse. 
Bitte fügen Sie Ihrem Antrag alle erforderlichen Nachweise in Kopie bei. 


Senden Sie bitte die Nachweise für Ihre Angaben nicht im Original. Die Familienkasse führt Ihre Akte in 
elektronischer Form, so dass Papierbelege nach einer kurzen Aufbewahrungsfrist vernichtet werden. 


Nutzen Sie bitte für die Übersendung des Antrags mit den Anlagen und Nachweisen die Postanschrift und nicht 
die Besucheradresse. 
Die Postanschrift Ihrer Familienkasse finden Sie im Internet unter www.familienkasse.de. 


 Auf was ich während des Bezugs von Kinderzuschlag achten muss 
Veränderungen anzeigen 
Bitte zeigen Sie der Familienkasse unaufgefordert sofort an, wenn sich in Ihrer Bedarfs- oder 
Haushaltsgemeinschaft, also an Ihrer familiären Situation, eine Änderung ergibt oder ergeben hat, z. B. wenn 
• Sie für ein weiteres Kind Kinderzuschlag beantragen wollen, z. B. für ein neugeborenes Kind oder für ein Kind, 


das dauerhaft wieder in Ihren Haushalt zurückgekehrt ist, 
• ein Kind, für das Sie Kinderzuschlag erhalten, 
o heiratet bzw. sich verpartnert, 
o selbst ein Kind bekommt, 
o Ihren Haushalt auf Dauer verlässt, 


• Ihr(e) Partner(in), ein Kind, ein anderes Familienmitglied oder eine andere Person Ihren Haushalt auf Dauer 
verlässt oder dauerhaft bei Ihnen einzieht oder 


• Sie z. B. heiraten, sich von Ihrem Partner trennen oder sich sonst Ihr Familienstand ändert. 
Informieren Sie Ihre Familienkasse bitte auch, wenn Sie umziehen oder sich Ihre Kontoverbindung ändert. 


 Hilfe und Beratung 
Weitere Informationen zum Kinderzuschlag finden Sie auf der Internetseite Ihrer Familienkasse unter 
www.familienkasse.de. Bei allen Fragen zum Kinderzuschlag oder zur Antragstellung können Sie sich 
selbstverständlich von Ihrer Familienkasse beraten lassen. Rufen Sie dazu die kostenfreie Service-Rufnummer 
Ihrer Familienkasse unter 0800 4 5555 30 an. Dort können Sie auch einen Termin für eine persönliche Beratung 
vereinbaren. 
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Name und Vorname der kindergeldbeziehenden Person 


Kindergeld-Nr. 
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Verdienstbescheinigung des Arbeitgebers
zur Vorlage bei der Familienkasse für Zwecke des
Kinderzuschlages (§ 6a Bundeskindergeldgesetz) 


 Bitte Zutreffendes ankreuzen. 


Hinweis für den/die Antragsteller(in): Bitte tragen Sie oben als Bemessungszeitraum die letzten sechs Monate vor dem
Antragsmonat ein und füllen Sie Punkt 1 aus. 


Hinweis für den Arbeitgeber: Es ist das Arbeitsentgelt anzugeben, das dem/der Arbeitnehmer(in) im angegebenen Zeitraum
(maßgeblicher Bemessungszeitraum) zugeflossen ist. Beachten Sie bitte auch die Ausfüllhinweise auf der nachfolgenden Seite. 


1. Angaben zum/zur Arbeitnehmer(in), für den die Bescheinigung ausgestellt wird 
Name, Vorname Geburtsdatum 


2. Angaben zum Arbeitsentgelt, das im maßgeblichen Bemessungszeitraum zugeflossen ist 
(Vom Arbeitgeber auszufüllen.) 


2.1. Laufend gezahltes Arbeitsentgelt 


Das laufende Bruttoarbeitsentgelt beträgt 
• einschließlich Sachbezügen und sonstigen zusätzlichen Leistungen des Arbeitgebers (z. B. Überstundenvergütungen, 


Mehrarbeits-/Nachtzuschläge, Auslöse, Altersvorsorgeaufwendungen in Form von Entgeltumwandlung nach dem BetrAVG 
[Direktversicherung, Pensionskasse, Pensionsfonds, nicht Eigenbeiträge], Arbeitgeberzuschüsse zur VBL, vermögens-
wirksame Leistungen), jedoch 


• ohne Einmalzahlungen (Diese bitte unter Punkt 2.2 eintragen.) 
• ohne Kindergeld 


Auszahlung im
Monat/Jahr Bruttoarbeitsentgelt 


Davon 
vermögenswirksame


Leistungen 


Steuern und 
Sozialbeiträge


(nur Arbeitnehmeranteil) 
1. Euro Euro Euro 


2. Euro Euro Euro 


3. Euro Euro Euro 


4. Euro Euro Euro 


5. Euro Euro Euro 


6. Euro Euro Euro 


2.2. Nicht laufend gezahltes Arbeitsentgelt (Einmalzahlungen) 


Der/die Arbeitnehmer(in) hat im oben genannten Bemessungszeitraum zusätzlich zum laufend gezahlten 
Arbeitsentgelt Einmalzahlungen erhalten. (z. B. 13. Monatsgehalt, Weihnachtsgeld, zusätzliches Urlaubsgeld) 
Wenn ja: 


ja nein 


Art der Einmalzahlung Auszahlung im
Monat/Jahr Bruttobetrag Nettobetrag 


Euro Euro 


Euro Euro 


Euro Euro 


für die Monate       (MM/JJJJ) bis       (MM/JJJJ) (Bemessungszeitraum) 


k 







 
    


         
   


 


    
  


    


    


    


    


    


    


 


   
   


 


 


 


 


 
          


    
 


 
 


  


 


   
 


 
  


  
  


             
   


  
    


 
     


  
     


  
  
  
  
  
  
  
  


 


2.3. Weitere laufend gezahlte Leistungen 


(z. B. Kurzarbeitergeld, Saison-Kurzarbeitergeld, Fahrkostenerstattung, Zuschüsse zum Kranken- oder Mutterschaftsgeld, Zuschüsse zum 
Krankenversicherungs- oder Rentenversicherungsbeitrag, Arbeitgeberzuschüsse für eine Lebensversicherung, Leistungen für 
Verpflegungsmehraufwendungen) 


Art der Leistung Auszahlung im
Monat/Jahr Zahlbetrag 


1. Euro 


2. Euro 


3. Euro 


4. Euro 


5. Euro 


6. Euro 


3. Ergänzende Hinweise 


(z. B. Gewährung einer freien Unterkunft) 


Hinweis zum Datenschutz: 
Die Daten werden aufgrund und zum Zweck des Bundeskindergeldgesetzes und des Sozialgesetzbuches verarbeitet. Nähere 
Informationen zu Ihren Rechten im Rahmen der Erhebung von personenbezogenen Daten nach Artikel 13 und 14 der 
Datenschutz-Grundverordnung erhalten Sie im Internet auf der Seite Ihrer Familienkasse (zu finden unter www.familienkasse.de), 
auf der auch die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten bereitgestellt sind. 


Anschrift, Telefonnummer, Ansprechpartner, soweit nicht im Firmenstempel Datum enthalten 


Firmenstempel des Arbeitgebers, Unterschrift 


 Ausfüllhinweise zur Verdienstbescheinigung des Arbeitgebers 
Zu Punkt 2: Angaben zum Arbeitsentgelt
Neben dem steuerpflichtigen Arbeitsentgelt sind grundsätzlich auch steuerfreie Lohnanteile zu bescheinigen. Bei Verdiensten, die innerhalb der 
Gleitzone liegen, ist nicht das reduzierte beitragspflichtige, sondern das tatsächliche Bruttoentgelt zu bescheinigen. 


Zu Punkt 2.3: Weitere laufend gezahlte Leistungen
Leistungen, die nicht dem Bruttoarbeitsentgelt zuzuordnen sind, müssen gesondert bescheinigt werden (Punkt 2.3). 


Zu Punkt 3: Ergänzende Hinweise
Wird eine freie Unterkunft zur Verfügung gestellt, ist dies im Punkt 3 „Ergänzende Hinweise“ zu vermerken. 


Nicht zu bescheinigende Arbeitsentgeltbestandteile
Leistungen, die einen Aufwand abgelten, sind nicht zu bescheinigen, dazu gehören z. B. 


• Arbeitskleidung 
• Auslagenersatz 
• Dienstwohnung 
• Freifahrten mit Werksbussen und anderen Sammeltransportmitteln einschl. Flugzeugen 
• Kindergartenplatz 
• Kraftfahrzeugüberlassung zum privaten Gebrauch 
• Reisekostenvergütungen 
• Werkzeuggeld 



http:www.familienkasse.de
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		Art der Leistung5: 

		Art der Leistung6: 

		Name/Vorname KGB: 

		Kindergeldnummer 1: 

		Kindergeldnummer 2: 

		Alle Eingaben löschen: 

		Drucken: 

		Speichern: 

		BMZ-Beginn: 

		BMZ-Ende: 

		Steuern-Soz: 

		beiträge_M6: 

		beiträge_M5: 

		beiträge_M4: 

		beiträge_M3: 

		beiträge_M2: 

		beiträge_M1: 
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Verdienstbescheinigung des Arbeitgebers
zur Vorlage bei der Familienkasse für Zwecke des
Kinderzuschlages (§ 6a Bundeskindergeldgesetz) 


 Bitte Zutreffendes ankreuzen. 


Hinweis für den/die Antragsteller(in): Bitte tragen Sie oben als Bemessungszeitraum die letzten sechs Monate vor dem
Antragsmonat ein und füllen Sie Punkt 1 aus. 


Hinweis für den Arbeitgeber: Es ist das Arbeitsentgelt anzugeben, das dem/der Arbeitnehmer(in) im angegebenen Zeitraum
(maßgeblicher Bemessungszeitraum) zugeflossen ist. Beachten Sie bitte auch die Ausfüllhinweise auf der nachfolgenden Seite. 


1. Angaben zum/zur Arbeitnehmer(in), für den die Bescheinigung ausgestellt wird 
Name, Vorname Geburtsdatum 


2. Angaben zum Arbeitsentgelt, das im maßgeblichen Bemessungszeitraum zugeflossen ist 
(Vom Arbeitgeber auszufüllen.) 


2.1. Laufend gezahltes Arbeitsentgelt 


Das laufende Bruttoarbeitsentgelt beträgt 
• einschließlich Sachbezügen und sonstigen zusätzlichen Leistungen des Arbeitgebers (z. B. Überstundenvergütungen, 


Mehrarbeits-/Nachtzuschläge, Auslöse, Altersvorsorgeaufwendungen in Form von Entgeltumwandlung nach dem BetrAVG 
[Direktversicherung, Pensionskasse, Pensionsfonds, nicht Eigenbeiträge], Arbeitgeberzuschüsse zur VBL, vermögens-
wirksame Leistungen), jedoch 


• ohne Einmalzahlungen (Diese bitte unter Punkt 2.2 eintragen.) 
• ohne Kindergeld 


Auszahlung im
Monat/Jahr Bruttoarbeitsentgelt 


Davon 
vermögenswirksame


Leistungen 


Steuern und 
Sozialbeiträge


(nur Arbeitnehmeranteil) 
1. Euro Euro Euro 


2. Euro Euro Euro 


3. Euro Euro Euro 


4. Euro Euro Euro 


5. Euro Euro Euro 


6. Euro Euro Euro 


2.2. Nicht laufend gezahltes Arbeitsentgelt (Einmalzahlungen) 


Der/die Arbeitnehmer(in) hat im oben genannten Bemessungszeitraum zusätzlich zum laufend gezahlten 
Arbeitsentgelt Einmalzahlungen erhalten. (z. B. 13. Monatsgehalt, Weihnachtsgeld, zusätzliches Urlaubsgeld) 
Wenn ja: 


ja nein 


Art der Einmalzahlung Auszahlung im
Monat/Jahr Bruttobetrag Nettobetrag 


Euro Euro 


Euro Euro 


Euro Euro 


für die Monate       (MM/JJJJ) bis       (MM/JJJJ) (Bemessungszeitraum) 
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2.3. Weitere laufend gezahlte Leistungen 


(z. B. Kurzarbeitergeld, Saison-Kurzarbeitergeld, Fahrkostenerstattung, Zuschüsse zum Kranken- oder Mutterschaftsgeld, Zuschüsse zum 
Krankenversicherungs- oder Rentenversicherungsbeitrag, Arbeitgeberzuschüsse für eine Lebensversicherung, Leistungen für 
Verpflegungsmehraufwendungen) 


Art der Leistung Auszahlung im
Monat/Jahr Zahlbetrag 


1. Euro 


2. Euro 


3. Euro 


4. Euro 


5. Euro 


6. Euro 


3. Ergänzende Hinweise 


(z. B. Gewährung einer freien Unterkunft) 


Hinweis zum Datenschutz: 
Die Daten werden aufgrund und zum Zweck des Bundeskindergeldgesetzes und des Sozialgesetzbuches verarbeitet. Nähere 
Informationen zu Ihren Rechten im Rahmen der Erhebung von personenbezogenen Daten nach Artikel 13 und 14 der 
Datenschutz-Grundverordnung erhalten Sie im Internet auf der Seite Ihrer Familienkasse (zu finden unter www.familienkasse.de), 
auf der auch die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten bereitgestellt sind. 


Anschrift, Telefonnummer, Ansprechpartner, soweit nicht im Firmenstempel Datum enthalten 


Firmenstempel des Arbeitgebers, Unterschrift 


 Ausfüllhinweise zur Verdienstbescheinigung des Arbeitgebers 
Zu Punkt 2: Angaben zum Arbeitsentgelt
Neben dem steuerpflichtigen Arbeitsentgelt sind grundsätzlich auch steuerfreie Lohnanteile zu bescheinigen. Bei Verdiensten, die innerhalb der 
Gleitzone liegen, ist nicht das reduzierte beitragspflichtige, sondern das tatsächliche Bruttoentgelt zu bescheinigen. 


Zu Punkt 2.3: Weitere laufend gezahlte Leistungen
Leistungen, die nicht dem Bruttoarbeitsentgelt zuzuordnen sind, müssen gesondert bescheinigt werden (Punkt 2.3). 


Zu Punkt 3: Ergänzende Hinweise
Wird eine freie Unterkunft zur Verfügung gestellt, ist dies im Punkt 3 „Ergänzende Hinweise“ zu vermerken. 


Nicht zu bescheinigende Arbeitsentgeltbestandteile
Leistungen, die einen Aufwand abgelten, sind nicht zu bescheinigen, dazu gehören z. B. 


• Arbeitskleidung 
• Auslagenersatz 
• Dienstwohnung 
• Freifahrten mit Werksbussen und anderen Sammeltransportmitteln einschl. Flugzeugen 
• Kindergartenplatz 
• Kraftfahrzeugüberlassung zum privaten Gebrauch 
• Reisekostenvergütungen 
• Werkzeuggeld 
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		Auszahlung im MonatJahrRow3: 

		Art der Leistung1: 

		Art der Leistung2: 

		Art der Leistung3: 

		Art der Leistung4: 

		Art der Leistung5: 

		Art der Leistung6: 

		Name/Vorname KGB: 

		Kindergeldnummer 1: 

		Kindergeldnummer 2: 

		Alle Eingaben löschen: 

		Drucken: 

		Speichern: 

		BMZ-Beginn: 

		BMZ-Ende: 

		Steuern-Soz: 

		beiträge_M6: 

		beiträge_M5: 

		beiträge_M4: 

		beiträge_M3: 
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